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Welche Angebote kommunizieren die Hochschulen über ihre 
Webseiten an Studieninteressierte und welche Erwartungen werden 

damit aktiviert?

Einflussfaktoren auf Lehr-Lernkonzepte 
an privaten Hochschulen

Problemaufriss, Forschungsfrage(n) & Feldzugang
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Theorie und Analyserahmen (Frank et al. 2020)

SPEZIALISTEN HUMBOLDTIANER
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Angebotspektrum

Vollständiges universitäres 
Abschlussspektrum inkl. Promotion

Bachelor & Master

Überwiegend Bachelor

Klarer inhaltlicher Fokus, in der 
Regel 1-2 Fachbereiche

Breites Fächerangebot
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Sample & Ergebnisse

SPEZIALISTEN
- 6 pUNIs -

HUMBOLDTIANER
- 3 pUNIs -
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- 5 pHS -
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inkl. Promotion

Bachelor & Master

Überwiegend Bachelor

Klarer inhaltlicher Fokus, in der Regel 
1-2 Fachbereiche
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• Nur minimale Unterschiede hinsichtlich der Größe
• Zielgruppe und Angebote bestimmen Studierendenzahlen

• Humboldtianer und Spezialisten: meistens pUNIs mit wenigen Studierenden
• Aufwerter: HS mit wenigen Studierenden
• Berufsorientierte, Flexible: pHS mit vielen Studierenden 
• Neue Kategorie: Philanthropen mit wenigen Studierenden

• Studienkonzepte variieren je nach Typus von flexibel und modular bis 
vollständig durchstrukturiert
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Ergebnisse



• In Leitbildern und Visionen werden spezifische Zielgruppen und deren 
Erwartungen betont (z. B. in Darstellung der Grundwerte und Organisationsziele)

• Besonders deutliche Unterschiede zwischen privaten Universitäten und 
privaten Hochschulen mit Fernstudienangeboten

• Finanzierungsmodelle (Generationenvertrag vs. ausgearbeitete
Anrechnungsverfahren zur Reduzierungs der Gesamtstudienkosten)

• Studienformen zur Prüfungsvorbereitung (synchron vs. asynchron)
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Ergebnisse



• Theorie- und Praxis-Verzahnung bereits während des Studiums
• Projekt- und Praxisorientierte Lehrformen

• Flexibilität in hohem Maße (Studienmodelle, Prüfungen, Finanzierung)
• Beratungsleistungen und diverse Serviceleistungen (Vor-Während-Nach dem 

Studium)
• Nachhaltigkeits- und Diversitätsstrategien
• Ganzheitliche Lehrkonzepte: vereinzelt ausformulierte Lehrkonzepte, unabhängig vom 

Hochschultyp vorhanden z. B.:
• FOM „GROW“
• SRH „CORE“
• Steinbeis HS „Projekt-Kompetenz-Studium“ (PKS)

• Gezielte Prüfungsvorbereitung
• etwa durch Einsatz von KI-Technologien  Syntea
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Ergebnisse -
Welche Angebote werden kommuniziert …?



Schlussfolgerungen -
… Und welche Erwartungen werden damit aktiviert?

• Verantwortungsübernahme für die formale und inhaltliche Organisation 
des Studiums

• Zugeschnittene Produkte
• Zugang zu potenziellen Arbeitgeber*innen/Berufsfeldern/Netzwerken 

bereits während des Studiums
• Kommilitonen mit ähnlichen Zielen und Lebenssituationen

• Fernstudienangebote ‚Studieren IMMER, ÜBERALL und für ALLE‘
• Interaktiver und 24/7 erreichbarer Lernbegleiter im (Fern-)Studium: Syntea
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Syntea …
Innovation in der (Fern-)Lehre (!?)



28.09.2023 IU International University of Applied Sciences | Press Event1

IU’s Lern-Buddy

• Syntea ist ein KI-basierter Lehr-Assistent

• 80k+ Studenten haben Zugang zu Syntea

• Ziel ist individuelles und effizientes Lernen in der Tiefe 

und Breite

SYNTEA IST IU’S GENAI PLATFORM FÜR AUTONOME LEHRE

SYNTEA



SYNTEA QUESTION & ANSWERING

223.09.2024

An AI-powered service that provides immediate answers for 
students' questions about the course book content, fact-checked 
by the tutors.

ChatGPT: Wie KI das Lernen, Lehren und Arbeiten verändert



SYNTEA PRE-ASSESSMENT

323.09.2024

Adaptives, Video-basiertes Assessment von dem Stand des 
Wissens

ChatGPT: Wie KI das Lernen, Lehren und Arbeiten verändert



23.0 4

SYNTEA GEN2 FUNKTIONEN – EXAM TRAINER

• 200+ Fragen pro Kurs
• Individueller Schwierigkeitsgrad
• Persönliches Feedback auf 

Antworten
• Fortschrittsanzeige 
• Künftig: Readyness Anzeige gegen 

Prüfungsangst



23.0 5

SYNTEA GEN2 FEATURES – DEEP DIALOG LEARNING



Fußzeile6

SZENARIO: VIRTUELLER PATIENT „VON HAUSEN“ 



SZENARIO: WIN-WIN SITUATION VERHANDELN



WORAN ARBEITET TEAM SYNTEA DERZEIT?

Verbesserung von Lernprozessen durch die Entwicklung nahtloser und 

personalisierter Lernpfade

Entwicklung eines einzigartigen Lernerlebnisses basierend auf individuellem Fortschritt 



Private Hochschulen als Möglichmacher durch Innovation in der Lehre (!?)
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Diskussion
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